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Antisemitismus

ANTISEMITISMUS:
ALTES PROBLEM,

NEUE DRINGLICHKEIT

Die Türen zum
Dialog offen halten
Antisemitismus nimmt stark zu. Auch in

der Schweiz ist es zu zahlreichen Vorfällen

gekommen. Wie erleben das die Jüdinnen

und Juden in der Ostschweiz? Und wie

gehen sie mit der Situation in Nahost um?

von DAVID GADZE 18

«Ich habe Fehler
gemacht»
Der Diskurs ist zum Teil hysterisch, es gibt
kaum Raum für Reflexion und am Schluss

gewinnen Antisemitismus und

antimuslimischer Rassismus. Eine Demo in

St.Gallen hat das exemplarisch gezeigt.

vonCORINNE RIEDENER 23

Verstaubte Stereotype
bestimmen den Diskurs
Im Nahost-Konflikt hat seit den 1970er-

Jahren ein Schwarz-Weiss-Denken

eingesetzt. Dass sogenannt progressive

Stimmen Terrorismus legitimieren, ist

kein neues Phänomen.

von ALFRED HACKENSBERGER 27

**************************************************************************************************
Die Illustrationen für diesen Schwerpunkt sind von ANNA ALBISETTI. In Zeiten von Schlagzeilenschlachten, unklaren Fakten, Doom-

f> scrolling, Schwarz-Weiss-Denken und polarisierten Köpfen ist die Überforderung gross. «Die Pixel und Wörter haben mir geholfen,
CN

^ distanziert zu sein und gleichzeitig Anteil nehmen zu können», sagt sie.
iH

ß
aj ANNA ALBISETTI, 1969, praktiziert und unterrichtet Zeichnung, Malerei und visuelle Kommunikation in Zürich. Sie hat verschiedene

kleinräumige partizipative Formate initiiert, darunter das Quartierheft «PIZ5», den «Joseftisch» und die «Blumen am Fluss». anna-albisetti.ch
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